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Evakuierung beendet – Betroffene können wieder in ihre Wohnungen zurück

Die in der Elbe auf Höhe Birkwitz entdeckte 250 Kilogramm schwere russische Fliegerbombe aus dem Zweiten Weltkrieg ist am heutigen Montag erfolgreich entschärft worden.

Zuvor war das rund 1.000 Meter umfassende Evakuierungsgebiet planmäßig geräumt worden. Etwa 3.800 Menschen waren von der Evakuierung betroffen. Nachdem die Einsatzkräfte den Sperrbereich vollständig kontrolliert und freigegeben hatten, konnte der Kampfmittelbeseitigungsdienst mit der Entschärfung beginnen.

Mit dem erfolgreichen Abschluss der Arbeiten wurden sämtliche Sperrmaßnahmen aufgehoben. Die betroffenen Bürgerinnen und Bürger können wieder in ihre Wohnungen und Häuser zurückkehren. Auch die Verkehrs- und Wegeeinschränkungen werden schrittweise aufgehoben.

Die Stadt Heidenau bedankt sich bei allen Anwohnerinnen und Anwohnern für ihre weitgehend uneingeschränkte Mitwirkung, ihr Verständnis und ihre Geduld sowie bei den Einsatzkräften des Kampfmittelbeseitigungsdienstes, der Feuerwehr, der Polizei, des Rettungsdienstes, den Johannitern und aller weiteren beteiligten Organisationen für ihren professionellen und reibungslosen Einsatz.



Ansprechpartner für weitere Informationen: 
Torsten Walther, Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes der Stadt Heidenau, Tel. 03529/ 571 252



gez. 
C. Oertel 
Bürgermeisterin
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